
Dieser Satz von Bundeskanzler
FriedrichMerzeröffnetnichtetwa
einen satirischen Rückblick, son-
dern das ernstzunehmende
Nachschlagewerk „Der Neue
Kosmos Welt-Almanach & Atlas
2027“. Das sind mehr als 700 Sei-
ten mit Daten, Fakten, Grafiken,
Zitaten, Fotografien und Landkar-
ten. Wer braucht noch so etwas?
Ist doch das Internet viel schneller
und aktueller. Es gibt gute Grün-
de, auch heutzutage beim Lernen
und Lehren, im Beruf wie im All-
tag, so einen Wälzer bereitzule-
gen, wie ihn der seit 120 Jahren
auf Globen spezialisierte Colum-
bus Verlag herausgebracht hat.

Im Internet bekommt man auf
eine Frage oft Tausende Einzel-
informationen. Die Autoren des
Almanachs, Wissenschaftler aus
unterschiedlichen Fachgebieten,
entscheiden vorab, welche Basis-
daten, Entwicklungen und Zusam-
menhänge wichtig genug und be-
legt sind, um aufgenommen zu
werden. Das ist besonders bei Poli-
tik, Wirtschaft, Bevölkerung, Kli-
ma und internationalen Beziehun-
gen hilfreich. Vergleiche sind sehr

Vorhofflimmern ist ein
Alarmzeichen für Schlaganfall
Kreiskrankenhaus lädt zu Informationsveranstaltung ein

Perleberg. Vorhofflimmern
ist die häufigste Herzrhythmus-
störung und betrifft in Deutsch-
land rund 1,5 bis 2 Millionen
Menschen. Bleibt die Erkran-
kung unerkannt, kann sie
schwerwiegende Folgen wie
einen Schlaganfall haben. Im
Rahmen der bundesweiten
Herzwochen 2026 der Deut-
schen Herzstiftung lädt das

Kreiskrankenhaus Prignitz in
Perleberg am Mittwoch, dem
18. November, zu einer Informa-
tionsveranstaltung unter dem
Motto „Herz aus dem Takt – Vor-
hofflimmern erkennen und han-
deln“ ein.

Von 16 bis 17.30 Uhr infor-
miert der Chefarzt der Klinik für
Kardiologie, Henning Meinhold,
im Ärztehaus am Krankenhaus

(Dobberziner Straße 94) darüber,
wie Vorhofflimmern erkannt
werden kann und warum eine
frühzeitige Diagnose und Be-
handlung wichtig sind. „Vorhof-
flimmern ist ein wichtiger Risiko-
faktor für einen Schlaganfall.
Wer die Herzrhythmusstörung
frühzeitig erkennt und behan-
delt, kann das Schlaganfallrisiko
deutlich senken“, sagt Henning

Meinhold. Vorhofflimmern ver-
ursacht nicht immer unmittelbar
spürbare Beschwerden. Mögli-
che Anzeichen sind Herzstol-
pern, ein unregelmäßiger oder
schneller Puls, Atemnot oder ein
Druckgefühl im Brustkorb. Eine
frühzeitige Diagnose ist beson-
ders wichtig, da Vorhofflim-
mern die Bildung von Blutge-
rinnseln begünstigen kann.

GelangensolcheGerinnsel in
die Blutgefäße des Gehirns,
können sie einen Schlaganfall
auslösen. Regelmäßiges Puls-
messen kann erste Hinweise
auf eine Unregelmäßigkeit des
Herzschlags liefern, einElektro-
kardiogramm (EKG) dann die
Diagnose.

Auch die Deutsche Herzstif-
tung wird während der Veran-
staltung mit einem Informa-
tionsstand vor Ort sein. Interes-
sierte haben die Möglichkeit,
sich über Vorhofflimmern, des-
sen Folgen und aktuelle Be-

handlungsmöglichkeiten sowie
über weitere Themen der Herz-
gesundheit zu informieren. Im
Anschluss an den Vortrag sind
die Besucher eingeladen, bei
Kaffee, Wasser, Fingerfood so-
wie frischem Obst und Gemüse
miteinander ins Gespräch zu
kommen. Der Austausch bietet
Gelegenheit, Fragen zu stellen
und sich in ungezwungener At-
mosphäre mit dem Thema
Herzgesundheit auseinander-
zusetzen. Ziel der Herzwochen
ist, über Herzrhythmusstörun-
gen aufzuklären, für mögliche
Warnsignale zu sensibilisieren
und über Diagnose- und Be-
handlungsmöglichkeiten zu in-
formieren. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. WS

Zu Vorhofflimmern informiert
ein Vortrag in Perleberg.
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„Der Bundestag ist
ja nun kein Zirkuszelt.“

viel einfacher, weil die Informatio-
nen zu den Ländern der Erde nach
einem einheitlichen Schema dar-
gestellt werden. Und das ohne Ab-
lenkungen, wie sie für Internetre-
cherchentypischsind.Manschlägt
etwas nach und bleibt beim The-
ma. Keine Suchmaschinenopti-
mierung, keine Werbeanzeigen,
keine automatisch vorgeschlage-
nen Videos oder sozialen Feeds.
Andererseits stößt man beim Blät-
tern auf Verbindungen und Fak-
ten, nach denen man nie aus-
drücklich gesucht hätte. Landkar-
ten neben Text, Tabellen und Län-
derprofil ermöglichen einen un-
mittelbaren Vergleich, ohne zwi-
schen unterschiedlichen Websei-
ten zu wechseln.

Der im September 2026 er-
schienene „Welt-Almanach & At-
las“ (Redaktionsschluss 1.7.2026)
istnachStaatengegliedert.Weite-
re Teile des Buches behandeln die
internationalen Organisationen,
Weltwirtschaft und Umwelt sowie
Fragen von Klima, Künstlicher In-
telligenz, Migration, Gesundheit
und anderen Themen. Besonderer
Wert wird auf Geopolitik, Macht-
verschiebungen und wirtschaftli-
che Interessen gelegt.

Das Internet wird dadurch nicht
überflüssig. Der Almanach eignet
sich hervorragend für die erste
Orientierung und weist die rele-
vanten Größen aus. Für aktuelle
Einzelheiten kann man anschlie-
ßend gezielt online weiterfor-
schen.

Übrigens wird aus so einem
Nachschlagewerk nach einigen
Jahren eine historische Quelle.
Das kann eine Website, deren In-
halte fortlaufend überschrieben
werden, nur bedingt leisten. rv

2 Der neue Kosmos Welt-Alma-
nach & Atlas 2027. Columbus Ver-
lag. Krauchenwies. 2026.
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